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I .

 Eine naturgemäfse geographische Einteilungreichs,welchevonderKonfiguration*unddemBaudesBodensausgebt,wirddasgesamteLandinfolgendeviernatürlicheLandschaftenzuzerlegenhaben:

 1 . In die zwei durch tellerförmig ineinander liegendeTertiär-,Jura-undKreideschichtengebildetenBecken-landschaftenderGaronneundvonParis,und

 2 . in die zwei topographisch , wie geologischartigen,keilförmigzwischendieseBeckeneingeschobenenaltkrystallinenGebirgsmassenderBretagneunddesfranzösischenZentralmassivs.

 Ausschließlich letztere beiden Landschaften werdenimfolgendenaufGrundeinerBereisungimAnschlußandieachteTagungdesInternationalenkongressesinParis(1900)undaufBasisderdenenLitteratureinerBesprechungunterzogenwerden.

 Während der Begriff „ Bretagne“ bei derschlungenenHalbinselnaturdieserLandschaftohneweitereseinerichtigeVorstellungdergeographischenLagebeimLesererweckenwird,bedarfderterminustechnicus„Zentralmassiv“einerkurzenErläuterung.WirverstehendarunterjenedreieckförmigeGebirgs-masse,derenBasisderalsCevennenbezeichneterandzurRhöneniederungdarstellt,unddessenSpitzeetwazwischenToursundPoitiersgelegengegendieBretagnegerichtetist.

 Die Gesamtheit der in die Grenzen dieses DreieckesfallendenGebietedeszentralenFrankreichführtindermodernengeographischenNomenklaturmitRechtdenNamen„Zentralmassiv“.Verstehtmandochunter„Massiv“zunächstgeologischeinealtekrystallinischeGesteinsmasse,sodannmorphologischeinstückohneheutebestimmtvorherrschenderichtungseinerGebirge.Das„Massiv“(odergebirge)trittalsoinbewußtenundbeabsichtigtenGegensatzzumTypusdesKettengebirges.

 Beide Eigentümlichkeiten treffen für das „ FranzösischeZentralmassiv“zuundlassendaherdieseBezeichnunggeeignetererscheinenalsdenfrüherundauchheutenochvielfachmitihmsynonymgebrauchtenterminustechnicusdes„Zentralplateaus“.BeiletztererzeichnungwirdderGedankeanausschließlichenlandcharaktermehrindenGedankenkreisdesHörers

gerückt , als dies , wie spätere Erörterungen zeigenwerden,demheutigenOberflächencharaktergrößtenteilsentspricht.

 Mit weit besserem Recht könnte man dagegen denAusdruck„Plateau“fürdengrößtenTeilderBretagneinAnwendungbringen,dennhierherrschtheuteinderThataufweiteStreckendieHochflächevor,währendsieimGebietedesZentralmassivsinfolgespäterergeologischerEreignisseverwischtunddurchvollevulkanischeBerglandschaftengeologischlicherEntstehungersetztwordenist.

1 . Die Bretagne .

 Charles Barrois , einer der besten Kenner der Bretagne ,kennzeichnetdenlandschaftlichenEindruckdesnerendiesesLandesmitdenWorten:L’ensembleestplutôtmonotone.C’estunplateauondulé.Detoutespartsl’horizonestlimitépardeslignesdroites1).

 In der That ist dem so , und jede Photographie ( Abb . 1 )ausdemInnerenderBretagnewirddieseFormenarmutundGleichartigkeitdesTerrainbildesalsmarkantestenZugerkennenlassen.NirgendseinhöhererBerg,nirgendseineSpitzeoderZacke,allesineinförmiger,sanftwelligerFlächeausgebreitet,überzogenvoneinerdurchdieNähedesOzeansundderdadurchbedingtenFeuchtigkeitgenährtenüppigenBaum-undvegetation,oderbedecktvondenendlosen,einsamenHeideflächenderbretonischen„Landes“.PurpurrotblühendeErica,dichterStachelginster(Ulexeuropaeus),Stecheiche(Ilex)undgewaltigeMengenvonBrombeerenüberziehendasganzeLandundsindoftdieeinzigenBewohnerweitsichdehnenderFlächen.

 Es liegt eine erdrückende Monotonie in diesemschaftsbildedesInnerenderBretagne,welcheselbstdanichtgebanntwird,woderMenschdasLandinKulturgenommenhatunddieGegendvonjenenwinzigenAckerparzellenüberzogenwird,wiesiederSittegehenderVerpachtungdesGroßgrundbesitzesandenarmenKleinbauernentspricht.NachechtkeltischemBrauchesinddieseÄckervonoftrechthohen,mitdichten

* ) Vgl . Ann . de Géogr . 6 , 1897 , p . 24 .
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